
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 An interessierte 
 Ergotherapeuten/-innen, 
 Logopäden/-innen & 
 Physiotherapeuten/-innen 
 

           November 2011 

   F o r t b i l d u n g s v e r a n s t a l t u n g 
 

Autistische Kinder – Eine Herausforderung für Ergotherapeuten/-innen,  
Logopäden/innen und Physiotherapeuten/-innen 

Eine praxisorientierte Einführung Modul I: Theoretische Grundlagen 
 

 Die Veranstaltung hat einen theoretischen Schwerpunkt, sie ist Voraussetzung für die Teilnahme an 
 der Fortbildung „Autismus – Außergewöhnliche Patienten in der Praxis für Ergotherapie, Logopädie und 
 Physiotherapie, Modul II – Fallarbeit“. 

. 
 

 Zeit:   Samstag, 12.05.2012 9.30 – 16.30 Uhr 
 Ort:   Autismus-Therapieinstitut 
    Moselstraße 11, 63225 Langen 
 Referent:   Dipl.-Psych. Roland Wittig 
 
 Fortbildungspunkte: 8 (unter Vorbehalt) siehe Rückseite! 

 
 Details zur Veranstaltung: 
 1. Vorstellungsrunde, Klärung von Teilnehmerwünschen 
 2. Einführung: Definition, Klassifikation, Differentialdiagnostik, Ätiologie und Epidemiologie 
 3. Die Entwicklungspsychologische Perspektive: Besonderheiten in der Entwicklung der verschiedenen 
 Wahrnehmungsbereiche, Motorik, Spiel, Sprache und Kontakt. 
 4. Theory Of Mind und Schwache Zentrale Kohärenz 
 5. Wahrnehmungsstörungen autistischer Menschen: Informationen und Praktische Beispiele 
 6. Anmerkungen zur Therapeutischen Arbeit 
 
 Powerpoint-Präsentation, Vortrag mit Diskussionsmöglichkeit, Kleingruppenarbeit, Möglichkeit zur  
 Vorstellung von Videos aus der therapeutischen Arbeit! (Voranmeldung beim Referenten erforderlich!!!) 
 
 Pause: ca. 12.30 – 13.30 Uhr. In der Mittagspause besteht die Möglichkeit zum Mittagessen in der Langener 
 Innenstadt oder in der Nähe des Langener Bahnhofs.  
 
 Teilnehmerbeitrag: 150 €.  
 Bei Rücktritt wird eine Bearbeitungsgebühr von € 20,00 einbehalten. 
 Anmeldung bis 29.4.2012 

 

 

 



 

 

  

 

 Fortbildungspunkte: 

 

 Leider gibt es derzeit keine akkreditierende Stelle, so dass niemand bescheinigt, ob eine  

 Fortbildung anerkannt wird oder nicht. 

 

 Gleichzeitig haftet der Veranstalter bei nicht Anerkennung im Nachhinein. 

 

 Wir sehen uns nicht im Stande dieses Risiko einzugehen. 

 

 Sollte die Fortbildung anerkannt werden, entspräche ihre Bewertung bei 2 Blöcken von je  

 4 x 45 Minuten insgesamt 8 Unterrichtseinheiten = 8 Fortbildungspunkten. 

 


